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Kaum ein Thema wird gerade so kon-
trovers diskutiert, wie das Klima. War 
das Wetter früher noch ein unverfäng-
liches Small-Talk-Thema, steht man 
damit heutzutage im wahrsten Sinne 
des Wortes auf ziemlich dünnem Eis: 
Ist die Klima-Aktivistin Greta Thunberg 
nun eine moderne Jeanne d’Arc, eine 
Prophetin der jungen Generation oder 
die neue Pipi Langstrumpf, nicht ernst 
zu nehmen und ein wenig schräg? Und 
die Schüler, die freitags demonstrieren, 
statt in der Schule zu sitzen: Sind das 
Schulschwänzer oder endlich aus ihrer 
Lethargie erwachte Vorkämpfer für die 
gute Sache? Die Meinungen reichen 
von bis, das Thema „Klimawandel“ po-
larisiert. 
Und jetzt auch noch Kirche. „Haben die 
nichts Besseres zu tun?“ lautete vergan-
gene Woche eine Blogüberschrift auf 
evangelisch.de.  „Haben wir nichts Bes-
seres zu tun?“ – wie positionieren wir 
als Kirche uns in der „Gretchen-Frage“ 
nach dem Klima? Was ethisch-moralisch 
geboten ist, liegt auf der Hand. Nie-
mand würde leugnen, dass der Um-
weltschutz eine gute Sache ist, dass wir 
den Klimawandel – auch wenn er nicht 
mehr aufzuhalten ist – so doch wenigs-
tens verlangsamen und entschärfen 
müssen. Aber dürfen wir uns als Kirche 
für jede Sache, sei sie auch noch so gut 
und richtig, vor den Karren spannen las-
sen? Oder ist es sogar umgekehrt und 
wir müssen als Christen per se Vorreiter 
in Sachen Klima sein? Oder anders ge-
fragt: Lässt sich ein Verbot von SUVs mit 
der Schöpfungstheologie begründen?
In meiner Jugendzeit habe ich lange 
ein Armband getragen, auf dem die 
Buchstaben „w.w.j.d.“ standen. Die Ab-

kürzung der Frage: „What would Jesus 
do?“ – „Was würde Jesus tun?“ Die In-
itiative eines holländischen Jugendpas-
tors wurde zuerst von einer christlichen, 
amerikanischen Jugendbewegung auf-
genommen. Um die Frage nach einem 
christlichen Lebenswandel immer prä-
sent zu haben, trugen sie das Armband. 
Die Idee dahinter ist, in allen Lebens-
fragen mit zu berücksichtigen, welche 
Entscheidung sich aus dem Christsein 
ergibt. Was das jeweils bedeutet ist na-
türlich bis zu einem gewissen Grad im-
mer Auslegungssache. Es gibt nicht auf 
alles eine einfache Antwort. Natürlich 
hat Jesus keinen SUV gefahren. Hätte 
er? Vielleicht. Wir wissen es nicht. Und 
vor allem, was wäre gewesen, wenn er 
einen SUV gefahren hätte? Wäre seine 
Botschaft weniger wert gewesen?
Keine Frage, die Schöpfung zu be-
wahren ist eine unserer Aufgaben als 
Christen, aber wir dürfen nicht Gefahr 
laufen, die Kirche und den Glauben für 
dieses Ziel zu instrumentalisieren. Es 
ist ein schmaler Grat zwischen meiner 
Verantwortung als Christ, meinen Mit-
menschen und meiner Schöpfung ge-
genüber auf der einen Seite und einer 
ethischen Engführung in Klimafragen 
auf der anderen Seite.
Was also würde Jesus tun? Ich glaube, 
Jesus hätte vor allem für ein gutes Mitei-
nander plädiert. Keine Einteilung in Kli-
mafeind und Klimaschützer, kein Kampf 
der Generationen und keine gegensei-
tigen Schuldzuweisungen, sondern ein 
gemeinsamer Weg, die Schöpfung zu 
bewahren, ohne dabei meinen Nächs-
ten aus dem Blick zu verlieren. Daran 
möchte ich mich gerne orientieren.

Debora Becker

   Kinderkirche 
      in Mellendorf                                          
  Sonntag 10.00 Uhr  
      
           01.12.
           26.01.

                       

Wunschbaum wird in Bre-
linger Kirche aufgestellt
Erstmals wird in diesem Jahr in Brelingen 
ein Wunschbaum aufgestellt. Mit dieser 
Aktion erweitert die Brelinger Dorfge-
meinschaft die Wunschbaumaktion, die 
seit vielen Jahren in der Vorweihnachts-
zeit in Mellendorf und Elze stattfindet.

Die Wunschbaumaktion soll helfen, dass 
sozialschwachen Einwohnern Weih-
nachtswünsche erfüllt werden, die sie 
sich selbst nicht leisten können. Inte-
ressierte, die helfen wollen, können 
ab Montag, 25. November, einen oder 
mehrere Wunschzettel vom Wunsch-
baum abnehmen, der in der Brelinger 
Kirche aufgestellt wird. Die Kirche ist 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 

Die erfüllten Wünsche sollen nett ver-
packt werden und bis zum 14. Dezem-
ber mit der Wunschkarte abgegeben 
werden. Abgabemöglichkeiten gibt es 
bei Schuh-Kohne in Mellendorf, We-
demarkstraße 53, sowie bei Holz-
Depke in Elze, Wasserwerkstraße 
2. Wem der Transport des Ge-
schenks dorthin nicht möglich 
ist, kann es zu den Sprech-
zeiten montags von 9 bis 11 
Uhr und mittwochs von 16 
bis 18 Uhr im Pfarrbüro in 
Brelingen, Hauptstraße 33, 
abgeben.  (FB)

Kirche, Klima, Kompromisse
Warum es nicht immer eine einfache Lösung gibt – ein Kommentar
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Glaubenssache

Der nächste Familien-
gottesdienst in Brelingen 

So., 01.12.2019
14.00 Uhr

Herbsttag von Rainer Maria Rilke

Herr, es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß.
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren,

und auf den Fluren lass die Winde los.

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein;
gib ihnen noch zwei südlichere Tage,

dränge sie zur Vollendung hin und jage
die letzte Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr.
Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben,

wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben
und wird in den Alleen hin und her

unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.
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Wir schauen zurück auf den Sommer und sammeln in unseren Scheu-
nen, was er uns an Erinnerungen hinterlässt: Stunden am Meer, das 
Plätschern der Wellen am Strand, ein Abend mit Freunden auf der 
Terrasse, staubige Felder, Warten auf Regen, Suche nach Schatten… 
Wir schauen nach vorne und ahnen was kommt: Graue Wolken am 
Himmel, verregnete Tage, Stürme und fallende Blätter, Zeiten des 
Abschieds und der Trauer, eine Tasse Tee in der warmen Stube…

Das Gedicht von Rainer Maria Rilke beginnt als Gebet. Im Rückblick 
nimmt er die Zeit aus Gottes Händen. Ihm sagt er, was groß war und 
bleibt. Ihn bittet er um Vollendung der Tage, die er empfing, und der 
Zeit, die noch vor ihm liegt. Leben aus Gottes Hand. Kommen und 
Gehen geborgen bei ihm. 

Im Blick nach vorne prägen Unruhe und Sorge das Bild. Gibt es ein Haus, in das ich 
mich bergen kann? Räume, die mich schützen und wärmen? Bin ich allein oder gibt 
es Menschen, die mich begleiten? Wandere ich unruhig umher oder habe ich ein 
Ziel, auf das alles zuläuft und für das es sich zu leben lohnt?

Der Herbst ist die Zeit der Fragen und der Suche nach Antwort. Das Ende kommt in 
den Blick. Was war? Was bleibt? Was kommt?

Ich wünsche mir und Ihnen, dass wir Zeit und Kraft finden, uns den Fragen des 
Lebens zu stellen. Alleine, jede und jeder für sich, und im Austausch mit den Men-
schen, die uns begleiten. Im Sommer und im Herbst unseres Lebens. Im Gebet und 
im Gespräch mit denen, die suchen und fragen wie wir. 

Ich bin gewiss: Wir sind nicht allein und wir werden Antworten finden, die tragen 
und Bestand haben über die Zeit unseres Lebens hinaus.

Ihr Michael Brodermanns, Pastor
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Aus dem KV Mellendorf –             
Liebe Gemeinde, 
seit der letzten Ausgabe der Glockentö-
ne ist wieder viel passiert: Großes, Klei-
nes, Leises, Lautes und Buntes. Zu den 
großen Ereignissen zählt der Beschluss, 
die Mietwohnung im Gemeinde-
haus über der Krippe nicht nur brand-
schutzsicher, sondern auch durch einen 
Balkon aufwerten zu lassen. Eine kleine 
Sache ist sicher die neue Beschilde-
rung am Gemeindehaus und den 
Pfarrhäusern, die vielleicht dem einen 
oder anderen bereits aufgefallen ist. 
Laut soll es weiterhin im Posaunenchor 
bleiben, der von nun an durch Herrn 
Oliver Huttel geleitet wird. Bei den 
Sitzungen des Kirchenvorstandes wird 
es neuerdings auch etwas lauter. Zu-
mindest immer dann, wenn meine fünf 
Monate alte Tochter nicht ohne mich zu 
Hause bleiben will und ich sie mit zur 
Sitzung bringe. Etwas leisere Töne wird 
es vorerst für die Dauer der Arbeiten an 

KV Telegramm Brelingen
Auf Anregung des Friedhofs-Ausschus-
ses hat der Brelinger Kirchenvorstand 
beschlossen, für den Brelinger Fried-
hof drei weitere Handtransportwagen 
anzuschaffen. Damit kann dann an je-
der Wasserstelle auf dem Friedhof ein 
Wagen seinen Platz finden. 
Die Friedhofskapelle auf dem Brelin-
ger Friedhof wird mit einem transpor-
tablen Lautsprecher ausgestattet. Der 
auf einem Stativ montierte Lautsprecher 
wird mit einem Mikrofon in der Kapelle 
verbunden und soll bei Trauerfeiern mit 
sehr starkem Besucherzuspruch vor der 
Kapelle aufgestellt werden, um die dort 
stehenden und sitzenden Besucher die 
Trauerfeier miterleben zu lassen. Finan-
ziert wird die Lautsprecheranlage aus 
einer zweckgebundenen Spende.
Auf dem Pfarrhof mussten zwei Bäu-
me, eine Birke und ein Ahorn, gefällt 
werden, die abgestorben waren.
Der Jugendraum im Gemeindehaus 
hat eine neue Außentür erhalten, die 
sich durch ihre Gestaltung in die denk-
malgeschützte Hausfassade einfügt. 
Diese Tür soll die Wärmedämmung ver-
bessern. Außerdem ist sie als Fluchttür 
ausgeführt.
In der Baumgruppe der historischen 
Tanzlinden neben dem Pfarrbackhaus 
ist eine der Linden dieses Naturdenk-
mals nicht mehr standsicher. Darum ist 
die Baumgruppe derzeit abgesperrt. 
Eine Baumschutzbeauftragte der Region 
Hannover wird den Baum begutachten 
und weitere Maßnahmen einleiten.
Die Kirchenvorstände aus Brelingen 
und Mellendorf haben sich Ende Okto-
ber zu einer zweitägigen Klausurtagung 
getroffen, um Themen zu bearbeiten, 
die beide Kirchenvorstände betreffen. 
Um die Kontakte zum Nachbarkirchen-

Lebendiger Adventskalender

Auch in diesem Jahr gibt es den le-
bendigen Adventskalender in Mellen-
dorf/Hellendorf. Täglich um 18.00 Uhr 
treffen wir uns vor der Haustür oder 
am geschmückten Fenster des Gastge-
bers, um gemeinsam ein Lied zu sin-
gen, eine Geschichte oder ein Gedicht 
zu hören. Sich selbst Zeit einräumen, 
die Seele baumeln lassen, auf Weih-
nachten einstimmen und vielleicht im 
Anschluss bei einer Tasse Tee und ein 
paar Spekulatius noch ein bisschen 
plaudern…Wenn Sie Gastgeber wer-
den möchten, melden Sie sich bitte bei 
Martina Bennett, Tel. 40844. Auf un-
serer Homepage www.kirche-mellen-
dorf.de/lebendiger-adventskalender.
html finden Sie den aktuellen Gastge-
berplan. 

der Orgel von der kleinen, mobilen 
Orgel in unserer Kirche geben. Richtig 
bunt wurde es bei bestem Wetter und 
guter Musik beim diesjährigen Fest der 
Mitarbeitenden von St. Georg und 
St. Martini im Gemeindehaus. Traditio-
nell wird das Fest abwechselnd in Brelin-
gen und Mellendorf gefeiert. An dieser 
Stelle sei noch einmal allen Helfern ganz 
herzlich gedankt! Meine persönlichen 
kunterbunten Highlights waren neben 
der Beteiligung an der Ehrenamtsmes-
se im September durch emilie auf jeden 
Fall auch das von den Kinderchören un-
serer Gemeinden aufgeführte Musical 
‚Die wilden Schwäne‘. 

Es grüßt Sie herzlich, 
Anne Konermann

vorstand Elze-Bennemühlen zu intensi-
vieren, war an einem Abend der Tagung 
eine Abordnung aus Elze dabei.
In den nächsten Wochen sollen auf dem 
Pfarrhof und an der Kirche drei Außen-
leuchten aufgestellt werden, um die 
Ausleuchtung des Geländes zu verbes-
sern. Die Lampen werden mit stromspa-
renden LED-Leuchtmitteln ausgestattet.
Auf dem Friedhof sollen die Einfas-
sungen von aufgegebenen Grabstellen 
ausgebaut und entsorgt werden. Au-
ßerdem will der Kirchenvorstand einen 
Weg vom Hauptweg zum Gedenkstein 
an den Rasengräbern anlegen lassen. 
Für diese Arbeiten werden Angebote 
eingeholt. Im Frühjahr 2020 soll auf ei-
nigen Nebenwegen des Friedhofs Rasen 
angesät werden. 

Marion Bernstorf
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Von den Gemeinden für die Gemeinden
Angebote für Sie in Ihrer Gemeinden und Ihren Nachbargemeinden

„Alle Jahre wieder“

Miteinander Geschichten zu hören und 
Lieder zu singen gehört mit zu unseren 
schönsten Weihnachtsbräuchen. Des-
halb wird Prof. Dr. Wolfgang Menzel, 
wie schon in den vergangenen Jahren, 
in unserer Kirche „Geschichten und 
Gedichte zur Weihnachtszeit“ lesen 
und mit allen Anwesenden gemeinsam 
Weihnachtslieder singen. Große und 
Kleine sind herzlich am  Donnerstag, 
dem 19.12.2019, um 19 Uhr in die St.-
Martini-Kirche  in Brelingen eingeladen. 
(UW)

Mellendorfer Weihnachtsmarkt am 7. Dezember 2019
Für jeden etwas dabei: Weihnachtsmarkt in Mellendorf

Am Sonnabend vor dem 2. Advent ist es wieder so weit. Der Mellendorfer Weihnachtsmarkt rund um die ev. St.-Georgs-Kir-
che wird um 15.00 Uhr gemeinsam mit der Bürgermeisterin eröffnet. Bis 21.00 Uhr haben Sie Gelegenheit, die weihnachtliche 
Stimmung zu genießen. Feuerwehr, Vereine und Schulen sind engagiert dabei und bieten Leckeres, stellen sich und ihre Arbeit 
vor und haben Aktionen zum Mitmachen vorbereitet. Der MPM fördert auch in diesem Jahr wieder großzügig den Besuch des 
Weihnachtsmannes um 17.00 Uhr, und Kinder können sich schon auf das Karussell freuen.
Backen Sie für einen wirklich guten Zweck: BROT FÜR DIE WELT. Im Gemeindehaus und in der Kirche sind die Erlöse des Weih-
nachtsmarktes wieder für die Aktion Brot für die Welt. Darum heißt die Aktion der Kirchengemeinde von 15.00 bis 19.00 Uhr 
traditionell „Advent für Andere“ Wir sind sehr auf Ihre Mithilfe angewiesen, denn die tollen Torten und Kuchen sind immer 
sehr beliebt und darum ist es klasse, wenn Sie bereit sind, mit Ihrer Backkunst Brot für die Welt zu unterstützen. Kuchen- und 
Tortenspenden können ab 13.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden.
Natürlich finden Sie auch wieder den Flohmarkt für Weihnachtsartikel im Gemeindehaus. Wenn Sie selber etwas aus Ihren 
Schätzen aussortieren möchten, bringen Sie ihre Weihnachtsflohmarktartikel ab 12.30 Uhr ins Gemeindehaus. Eine Bü-
cherecke und kleine adventliche Geschenke und Mitbringsel finden Sie auch im Gemeindehaus.
In der Kirche laden um 17.00 Uhr Posaunenchor und Spatzenchor mit P. Brodermans ein zum Singen und Hören von Liedern 
und Geschichten zum Advent. 

Unterstützung gesucht für den 
„Gemeinsamen Mittagstisch“  

in Brelingen

              Wir brauchen ehrenamtliche 
            Unterstützung zum Schnippeln,       
            Kochen und natürlich Probieren. 

         Wir, das sind vier Frauen vom Koch-
team in der Kirchengemeinde Brelingen 
und wir treffen uns zum Kochen einmal 
pro Monat mittwochs von 8.00 bis 
ca. 15.00 Uhr im dortigen Gemeinde-
saal. 

Bei Interesse bitte melden bei Sylvia Dip-
pel, Tel. 05130 – 1031 ( auch AB )

31. Ökumenisches 
Skat- und Doppelkopftunier 

in Mellendorf
Freitag, den 14.02.

um 19.00 Uhr 
im Gemeindesaal der evangelischen 

Kirchengemeinde Sankt Georg,

Startgeld 10,00 €
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Brelingen

Mittagstisch November 2019 - Januar 2020

06.11.
Lauchsuppe mit Mandel-Blättchen, Kassler-Rösti-Auflauf, Rosenkohl, 
Stracciatella-Tiramisu  (Kochteam I)

20.11.
Grünkohl Traditionell mit Kassler und Bregenwurst, Salzkartoffeln, Rote 
Grütze mit Vanilleeis  (Kochteam II)

04.12.
Rotkrautsuppe, Bolognese-Fischfilet, Tomatenreis, Windbeutel-Sahne-
Traum mit Frucht (Kochteam I)

18.12.
Brelinger Hochzeitsuppe, Schweinefilet in Gorgonzola-Sauce, Spätzle, 
Gemischter Salat, Elfencreme (Kochteam II)

15.01.
Möhren-Apfelsuppe, Putenragout mit Äpfeln und Cidre, Bandnudeln, 
Schoko-Mandelpudding (Kochteam I)

29.01.
Steckrübensuppe, Schweinebraten , Salzkartoffeln, Glasierte Möhren, 
Ambrosia-Creme (Kochteam II)

Änderungen vorbehalten!

Jetzt kann ihn jeder lesen, den Namen 
der Kirchengemeinde St. Martini Bre-
lingen. Der aus Edelstahl gefertigte 
Schriftzug, der sich an der Wandschei-
be des Aufzugsturmes für den Hort am 
Gemeindehaus befindet, ist beim Dorf- 
und Gemeindefest feierlich enthüllt 
worden.
Die Idee, den Namen der Kirchenge-
meinde auf dem Kirchengelände auch 
sichtbar werden zu lassen, ist schon vor 
etwa zwei Jahren geboren worden. Als 
Pastorin Debora Becker und die Kirchen-
vorstandsvorsitzende Marion Bernstorf 
mit ihren Ehemännern bei einem Glas 
Wein zusammen saßen, wurde im Ge-
spräch deutlich, das nirgendwo auf dem 
Kirchengelände der Gemeindename 
deutlich sichtbar zu finden war. Chris-

tian Becker machte 
sich daran, Entwür-
fe und Kostenan-
gebote einzuholen. 
Friedrich Bernstorf 
knüpfte schließlich 
den Kontakt zur Fir-
ma Blekotec in Gail-

hof, dessen Inhaber Michael Hofmayer 
in Brelingen wohnt.
Gemeinsam mit Michael Hofmayer wur-
de schließlich der Schriftzug, der aus 
einer Edelstahlplatte gelasert wurde, 

entwickelt. Zur Überraschung der Ver-
antwortlichen im Kirchenvorstand über-
ließ Michael Hofmayer den Schriftzug 
der Kirchengemeinde kostenlos und fer-
tigte einen weiteren kleineren Schrift-
zug, der auf dem Friedhof deutlich ma-
chen soll, dass die Kirchengemeinde St. 
Martini Friedhofsträger in Brelingen ist. 
Für die ebenfalls kostenlose Montage 
sorgte der Haus- und Gartenservice von 
Paul Bernstorf. (FB)

Name der Kirchengemeinde ist jetzt deutlich sichtbar

Bei den Besuchern des Dorf- und Gemeinde-
festes fand der Schriftzug positive Beachtung.

Laubharken 
auf dem Kirchengelände

Zu einer gemeinsamen Herbstakti-
on lädt der Kirchenvorstand Brelingen 
interessierte Helfer für Sonnabend, 
23. November, ein. Dann soll von 9.30 
bis 12 Uhr auf dem Kirchengelände das 
Herbstlaub zusammengeharkt und ver-
laden werden. Arbeitsgerät sollte mitge-
bracht werden. Anschließend spendiert 
der Kirchenvorstand für alle Helfer ein 
Mittagessen und Getränke. (FB)

„Kein Anschluss 
unter dieser Nummer“
Das Problem der Daten bei Jubelhoch-
zeiten

In der Vergangenheit ist es immer wie-
der zu Unsicherheiten in Bezug auf die 
Veröffentlichung von Daten gekommen. 
Besonders die Daten von Silber- Gold 
und Diamantenen Hochzeiten waren 
betroffen.

Bisher haben wir immer versucht, alle 
Jubelpaare zu erreichen, um zu erfra-
gen, ob sie mit einer Veröffentlichung 
im Gemeindebrief einverstanden sind 
und/oder eine Urkunde haben wollen. 
Das gestaltet sich aber zunehmend 
schwieriger. Viele Ehepaare stehen gar 
nicht im Telefonbuch oder sind nicht er-
reichbar.

Darum werden wir im Januar alle Jubel-
paare des Jahres anschreiben und bitten 
dann um entsprechende Rückmeldung.

Für Missverständnisse des vergangenen 
Jahres bitten wir um Entschuldigung.

Wenn Sie mit Ihren Daten, z.B. Ihrem Ge-
burtstag, generell nicht in den Glocken-
tönen erscheinen wollen, geben Sie uns 
bitte über das Pfarrbüro Bescheid (Te-
lefon: 05130/2270 oder kg.brelingen@
kirche-wedemark.de). (DB)
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Mellendorf
Besuchsdienst
Im Mai waren Herr Dr. Johannes Keym-
ling und ich als Vertreter des Kirchen-
vorstands zu Gast beim Besuchsdienst 
unserer Kirchengemeinde. Dieser Kreis 
besteht bereits seit 2004. Seit 15 Jahren 
also besuchen inzwischen sieben Frauen 
und zwei Männer aus Mellendorf und 
Hellendorf jedes Gemeindemitglied am 
75.Geburtstag und ab dem 80sten an 
allen darauf folgenden Geburtstagen. 
(Die „runden“ Geburtstage überneh-
men i.d.R. die Pastorin/der Pastor.) Über 
die Jahre sind das zeitweise mehr als 
350 Besuche pro Jahr (!) geworden. Rein 
rechnerisch ist also an jedem Tag im Jahr 
ein Mitglied des Besuchsdienstes zu ei-
nem Geburtstagsbesuch unterwegs in 
der Gemeinde. 
Einige der Jubilare sind zunächst über-
rascht und manchmal irritiert, wenn der 
Gratulant vor der Tür steht und ihnen 
die Glück- und Segenswünsche ihrer Kir-
chengemeinde überbringt. Hin und wie-
der ist auch ein wenig Skepsis zu spüren. 
Doch viele Jubilare wissen, dass es diese 
Besuche gibt und freuen sich darauf. 
Manchmal wird nur ein kurzes Gespräch 
geführt, manchmal dehnt sich der Be-
such auf eine längere Zeit aus, wenn 
es viel zu erzählen gibt. Insbesondere 
diejenigen, die keine Familie und Ver-
wandten in der Nähe oder an dem Tag 
keinen Besuch haben, freuen sich über 
den Gast aus der Kirchengemeinde und 
haben Kaffee vorbereitet. 
Die Mitglieder des Besuchsdienstes tref-
fen sich monatlich einmal, legen die 
Besuche fest und tauschen Erfahrungen 
aus. Manchmal erzählen die Jubilare 
auch sehr persönliche Dinge, die betrof-
fen oder traurig machen. Das tun sie oft 
mit großer Dankbarkeit und gleichzeitig 
in dem Wissen, dass bei allem, was sie 
erzählen, Vertraulichkeit gewahrt bleibt. 

Die Mitglieder des Besuchsdienstes be-
richten, dass es eine sehr erfüllende 
Aufgabe ist, für Menschen ein vertrau-
ensvoller Gesprächspartner zu sein. Es 
wird deshalb versucht, dass jede und 
jeder über die Jahre auch immer die 
gleichen Jubilare besucht, die sich dann 
schon auf den Besuch freuen. 
Für uns ist diese ehrenamtliche Tätig-
keit ein wichtiger Baustein diakonischer 
Arbeit in unserer Kirchengemeinde. 
Diakonie nimmt die Bedürfnisse der 
Menschen wahr und geht auf sie zu. 
Das tun die Frauen und Männer unseres 
Besuchsdienstes  - an jedem Tag im 
Jahr. Und sie tun das hoffentlich noch 
für viele weitere Jahre. Der Kirchenvor-
stand dankt Ihnen allen ganz herzlich 
für Ihren Einsatz und Ihr Engagement.

Christiane Höppner-Groth

(v.l.: Pastor Michael Brodermanns, Jürgen Groth, Ilse 
Jörgens, Thea  Adam, Hanne Fahnemann, Margarete 
Schwarzkopf, Ingrid  Kallmeyer, Ursula Wiechmann, 
Renate Hoffmann, Stephan Schönhoff)

Freiwilliges Kirchgeld für Defibrillator und Öffentlichkeitsarbeit

Wir als Kirchengemeinde wollen unseren Beitrag zur Ersten Hilfe vor Ort leisten. Bei 
plötzlichem Herzstillstand kann ein Defibrillator Leben retten! Er muss leicht zu-
gänglich und auch von Laien sicher zu bedienen sein. Leider gibt es noch viel zu we-
nige „Defis“ an öffentlichen Orten. In unserem Gemeindehaus gehen jeden Tag viele 
Menschen ein und aus. Der Eingangsbereich ist auch von außen frei zugänglich. Ein 
idealer Standort für einen Defibrillator! Die Kosten für Anschaffung, Wartung und 
Schulung betragen etwa 4.000 EUR. Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Das zweite Anliegen ist die Öffentlichkeitsarbeit unserer Gemeinde. Die „Glocken-
töne“ werden kostenlos an alle Haushalte in Mellendorf und Hellendorf verteilt. 
Im Internet und in den Schaukästen findet man Informationen über Gottesdienste, 
Gruppen und alle Angebote der Kirchengemeinde. Die Kirche ist während der Wo-
che geöffnet. Einheimische und Gäste von außerhalb suchen und finden dort einen 
Moment der Ruhe und der Besinnung. 

Das alles ist nur möglich, weil viele Mitarbeiter/innen sich ehrenamtlich engagieren! 
Aber es kostet auch Geld…

Michael Brodermanns, Pastor

Bitte unterstützen Sie Ihre Kirchengemeinde mit Ihrer Spende und nutzen Sie den 
beiliegenden Überweisungsträger oder verwenden das folgende Konto: 
IBAN DE83 5206 0410 0600 006076 Verwendungszweck: H3298937000001T 
Mellendorf Defi und Öffentlichkeitsarbeit 2019 
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Brelingen
Brelinger Weihnachtsmarkt
am 1. Adventssonntag

Traditionell am 
ersten Advents-
sonntag, das ist 
in diesem Jahr 
der 1. Dezember, 
öffnet der Brelin-

ger Weihnachts-
markt gegen 15 Uhr 

seine Tore.

Mit etwa 45 Marktständen, 
Aktivitäten und einem weihnachtlichen 
Singspiel der jungen Chöre in der Kirche 
bietet dieser Weihnachtsmarkt seinen 
Besuchern zahlreiche Verkaufsstände, 
kulinarische Anlaufpunkte und Aktivi-
täten für Kinder. „Wir verzichten auf 
unserem Weihnachtsmarkt bewusst auf 
ein Kinderkarussell, bieten dafür aber 
viele andere Aktionen für die jungen 
Besucher“, erläutert Organisatorin Ma-
rion Bernstorf. Auch in der Kirche wird 
es mehrere Marktstände geben und im 
Dachgeschoss des historischen Pfarr-
backhauses sollen Vorlesestunden statt-
finden. Im Backhaus wird außerdem 
der Lehmbackofen angeheizt, um dort 
Semmel zu backen und später Bratäpfel 

zu garen. Glühwein, Met (Honigwein), 
Kaltgetränke, Schmalzkuchen, Crepes, 
Waffeln, Fischbrötchen, Flammkuchen, 
Kartoffelpuffer und Gegrilltes sowie 
eine Portion aus der Pilzpfanne oder 
knusprige Kartoffelspiralen sorgen für 
eine abwechslungsreiche Speisekarte. 
Im Gemeindesaal öffnet wieder die Kaf-
feestube.  
Der älteste Weihnachtsmarkt in der We-
demark, der zum 37. Mal seine Tore öff-
net, bietet auch in diesem Jahr wieder 
auf dem Freigelände, im Haus 37 sowie 
in der Kirche und im Kirchturm bis 19 
Uhr an zahlreichen kunsthandwerkli-
chen Ständen eine reiche Auswahl an 
Geschenkideen und praktischen Din-
gen. Interessierte, die sich mit einem 
Stand auf dem Freigelände am Weih-
nachtsmarkt beteiligen wollen, können 
sich noch bis zum 15. November bei 
Marion Bernstorf, Telefon 40903 oder 
fmbernstorf@htp-tel.de anmelden. (FB)

Christel Kohne leitet jetzt
Handarbeitskreis Brelingen
Im Handarbeitskreis der Kirchengemein-
de Brelingen hat die bisherige langjäh-
rige Leiterin Renate Bülter diese Funkti-
on  abgegeben. Christel Kohne, die in 
der Gruppe aktiv ist, hat diese Aufgabe 
übernommen. Der Kirchenvorstand hat 
beiden Frauen seinen Dank ausgespro-
chen. Renate Bülter soll noch in einem 
Gottesdienst aus ihrer bisherigen Funk-
tion verabschiedet werden. Der Hand-
arbeitskreis, in dem gestrickt, gehäkelt, 
genäht und viel erzählt wird, trifft sich 
alle zwei Wochen mittwochs um 15 Uhr 
im Gemeindesaal. Interessierte sind 
gern willkommen. Informationen gibt 
Christel Kohne unter Telefon 31 86. (FB) 

Es begab sich aber zu der Zeit…
Probenbeginn für das Krippenspiel

Am Freitag, den 15. November um 
15:00 Uhr laden wir alle ein, die Lust 
haben, beim diesjährigen Krippenspiel 
mitzumachen. Gemeinsam wollen wir 
die Geschichte von Maria, Josef und al-
len erzählen, die eine Rolle beim ersten 
Weihnachtsfest gespielt haben.

Da wir verschiedenste laute, leise und 
stumme Rollen haben, kann jeder mit-
machen, der möchte. Darüber hinaus 
freuen wir uns, wenn wieder Eltern 
bereit sind, uns bei Kostümen und Ku-
lissen zu helfen. Die Proben finden ab 
dem 15. November immer freitags von 
15:00 – 16:00 Uhr, zunächst im Gemein-
dehaus, später dann in der Kirche statt 
und sollten verbindlich wahrgenommen 
werden. (DB)

Ma(h)l Zeit im November!
Einladung zum Familiensonntag

Am 10. November ab 16:30 Uhr laden 
wir zum Familiensonntag ins Gemein-
dehaus nach Brelingen ein. Wir wollen 
gemeinsam kochen und essen. Einen 
Blick in den Vorratsschrank oder Garten 
werfen, mitbringen, was gerade da ist, 
das wäre schön (Gemüse oder Obst). 
Aber auch mit leeren Händen darf jeder 
kommen, der mag. (DB)

Christel Kohne

Weihnachtsmarkt, Foto: H-J Weiß
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Neues aus dem Familienzentrum emilie in Mellendorf

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 17 sowie im Familienzentrum bei Anke Cohrs. Aktuelle Angebote und 
Kurstermine des Familienzentrums sind unter www.emilie-wedemark.de aufgeführt.

Für uns war es eine Premiere! Die ehrenamtliche Arbeit der Gruppen des Fa-
milienzentrums, der Kita und Krippe sowie der Kirchengemeinde bekannter 
zu machen, das war unser Ziel!

Bei schönstem Wetter und vielen interessierten Besuchern konnten wir mit 
einem großen und engagierten Team unsere vielfältige und abwechslungs-
reiche Arbeit in den Gruppen in zwei Pavillons auf dem Famila-Parkplatz 
präsentieren. Die kleinen Besucher konnten mit Erzieherinnen der Kita an 

einem Basteltisch große Sonnenhüte aus Papier herstellen 
und bunt verzieren oder Mandalas ausmalen.

Besonders wichtig waren dabei die vielen guten Gesprä-
che bei einem Glas Wasser oder einem Kaffee über das 
Ehrenamt in unseren Häusern, die mit Sicherheit nachhal-
tig wirken. Wir freuen uns schon jetzt auf die Umsetzung 
der neuen Ideen.

Der Posaunenchor der Kirchengemeinde übernahm einen 
Teil des abwechslungsreichen Bühnenprogramms.

Nachdem wir bei vielen Besuchern Neugier wecken konn-
ten und einige neue Kontakte geknüpft haben, sind wir in 
zwei Jahren gerne wieder dabei.

2. Ehrenamtsmesse der Gemeinde Wedemark am 24. August 2019 – wir waren dabei!

Ehrenamt ist keine Arbeit, 

die nicht bezahlt wird.

Es ist Arbeit, die unbezahlbar ist!

Vielen Dank dafür!

Infos aus den Eltern-Kind-Spielgruppen und DELFI-Gruppen
Alle Plätze in unseren vier Spielgruppen sind derzeit belegt. Darüber 
freuen wir uns sehr! Wenn Sie Interesse an einem dieser Plätze zum 
Jahreswechsel haben, setzen Sie sich schon jetzt mit uns in Verbin-
dung. Zum Redaktionsschluss Mitte September stehen ein paar Fami-
lien für diese Plätze auf der Warteliste.

In den fünf DELFI-Gruppen mit ihren unterschiedlichen Altersstufen sind vereinzelt 
Plätze frei. Erkundigen Sie sich gerne bei unseren Gruppenleiterinnen. 

Nadine Biester bietet zusätzlich ab Januar im Gemeindehaus der Kirchengemeinde 
Elze freitags für Babys von fünf bis acht Monaten (zweite Trimester) einen Kurs an. 

„Wenn Oma nervt &     
Mama schmollt“

Zeitgleich mit der Verteilung der Glo-
ckentöne bieten wir zusammen mit 
den Familientherapeutinnen und syste-
mischen Familienberaterinnen Kathrin 
Linde und Monika v. Moller am 2. No-
vember um 10.00 Uhr im Gemein-
dehaus einen Vortrag für Eltern 
und Großeltern an: „Wenn Oma nervt 
und Mama schmollt“. Wir beginnen die 
Veranstaltung mit einem gemeinsamen 
Frühstücksbuffet. Nähere Informatio-
nen finden Sie auf unserer Internetseite. 
Melden Sie sich gerne noch kurzfristig 
an, wenn Sie an diesem Thema interes-
siert sind. 

Claudia Mazarin
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12.01. 18 Uhr Kirche
Neujahrskonzert - THE BIG GONG
Gongs gehören zu den ältesten und 
mächtigsten Instrumenten auf diesem 
Planeten. Sie haben einen ausgeprägten 
Reichtum an Obertönen, einen äußerst 
langen Nachhall und verfügen über 
das gesamte Frequenzspektrum. Peter 
Heeren schafft in seinem Konzert mit 
bis zu zwanzig großen symphonischen 
Planeten- und Orchester-Gongs eine 
einzigartige Klangarchitektur. In den 
Gongkompositionen von Lisa Bazelaire 
verschmelzen unterschiedlichste Klang-
phänomene durch die Integration von 
Stille und Dynamik. Peter Heeren hat 
Kirchenmusik (Konzertreife) und Kom-
position in Lübeck und Hamburg stu-
diert und ist mehrfacher Preisträger für 
Orgelspiel und Komposition. Mit seinen 
Gongkonzerten konzertiert er im In- und 
Ausland. Die meisten seiner 20 Gongs 
sind von dem renommierten Gongbauer 
Rolf Nitsch in höchster Qualität handge-
arbeitet worden. Der Eintritt ist frei.
Nach dem Konzert ist Gelegenheit, bei 
Brot und Wein gute Wünsche für das 
neue Jahr auszutauschen. 

ges und grooviges Spiel mit traditionel-
lem Liedgut, und es trifft damit die Emo-
tionen auf fast magische Weise. Musikli-
terat Konrad Beikircher umschreibt es so: 

„Weihnachten - gegengebürstet in der 
Form, aber das Gefühl bleibt, nein, es ist 
dadurch sauberer, intensiver geworden. 
Da ist eine Musik herausgekommen, die 
bisher unerhört ungehört war und die 
Sie nicht mehr verlassen wird. Ein Engel-
rausch für Rauschengel.“ Ergänzt wird 
das Weihnachtskonzert durch die Beteili-
gung des Chores St. Martini mit eigenen 
Stücken und auch im Zusammenwirken 
mit dem Trio „Engelrausch“. 
Besetzung: Martin Wagner - Akkordeon, 
Hanns Höhn - Kontrabass, Andreas Neu-
bauer - Schlagzeug
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
eine Spende zur Kostendeckung erbeten.

19.12. 19 Uhr Kirche
Gedichte, Geschichten und Lieder 
zu Advent und Weihnachten
Traditionelle Weihnachtslesung mit 
Wolfgang Menzel. Der Eintritt ist frei.

10.11. 17 Uhr Kirche
Orgelkonzert
Jörg Eikemeier spielt Werke von 
Max Drischner
Max Drischner (1891-1971) war schlesi-
scher Kirchenmusiker. Seine Orgelkom-
positionen sind gekennzeichnet durch 
eine stets tonale, liedhafte Melodik, die 
der schlesischen und im Besonderen 
auch der norwegischen Folklore nach-
spürt. Der Eintritt ist frei.

22.11. 19 Uhr Kirche
Evensong
Der Chor St. Martini gestaltet wieder ei-
nen Evensong nach dem traditionellen 
Vorbild aus den anglikanischen Kirchen 
Großbritanniens. Der Evensong oder 
Evening Prayer, der einer festen Liturgie 
folgt, kann im „Choral Evensong“ einen 
konzertanten Charakter annehmen. Die 
Agende umfasst geistliche Chorliteratur, 
Wechselgesänge zwischen Chor und 
Gemeinde sowie Textblöcke. In Brelin-
gen wird u.a. die Hymne „Hör mein Bit-
ten“ von Felix Mendelssohn Bartholdy 
zu hören sein. Jörg Eikemeier begleitet 
an der Orgel. Die Leitung hat Sabine 
Kleinau-Michaelis. Der Eintritt ist frei.

01.12. 16 Uhr Kirche
Weihnachten auf der Straße
Texte und Lieder zum Zuhören und Mit-
singen im Rahmen des Brelinger Weih-
nachtsmarktes. Es singen die Jungen 
Chöre St. Martini. Eintritt frei.

15.12. 17 Uhr Kirche
Fröhliche Stille Nacht
Auf eigenständige Art interpretiert das 
Trio „Engelrausch“ (den Brelingern auch 
bekannt als „Tango Transit“) Weih-
nachtslieder, nicht als „Swinging Christ-
mas“, sondern als ein originelles, jazzi- Foto: Steffen Baraniak

Foto: 2016 Brelingen - Hans-Jürgen Weiß
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18.01. 20.00 Uhr Kirche
Winterjazz
A NOVEL OF ANOMALY
Stimmakrobatik & WeltJazz mit 
Andreas Schaerer
Mit dem weltbekannten Schweizer 
Stimmkünstler Andreas Schaerer und 
seinem hochkarätigen Quartett startet 
der Winterjazz Brelingen 2020 gleich 
mit einem Highlight der internationa-
len Jazzszene. Schaerer hat seit 2008 
zahlreiche internationale Preise und 
Auszeichnungen erhalten, so den ECHO 
JAZZ AWARD in der Kategorie „Bester 
Sänger international“ 2015. Seine Kon-
zerte und Tourneen führen ihn durch 
ganz Europa, nach China, Japan, Ar-
gentinien, Russland, Israel, Südkorea, 
Ägypten, Libanon, Mexiko, Kanada und 
Südafrika. Er arbeitet und performt un-
ter anderem mit Bobby McFerrin, Emile 
Parisien, Vincent Peirani, Michael Wollny, 
der NDR Bigband und auch mit sympho-
nischen Orchestern. Seine sinfonische 
Komposition „The Big Wig“ wurde u.a. 
in der Elbphilharmonie aufgeführt. 

Seine kongenialen Bandmitglieder sind: 

- Luciano Biondini, Akkordeon-Virtuose 
aus Italien; Biondini ist in Deutschland 
bekannt durch sein Zusammenspiel mit 
Rabih Abou Khalil und Michel Godard; 

- Kalle Kalima, experimentierfreudiger Gi-

tarrist aus Finnland; Kalima hatte 2019 
mit der Band KUU! einen fulminanten 
Auftritt in Brelingen; 

- Lucas Niggli, genialer Schlagzeuger aus 
der Schweiz; Niggli ist angestammter 
Duo-Partner von Schaerer.

Poetisch wird das Konzertprogramm, 
wenn Bion dini jazzige Italianità serviert, 
kühl und rau hingegen, wenn Kalima 
seine elektronisch verfremdeten Klänge 
einschaltet. Die Zuhörer erwartet ein 
energiegeladenes Programm „zwischen 
den Welten“.

Eintritt 22 Euro (erm. 15 Euro)

Die weiteren WinterJazz-Konzerte:
01.02. Doppelkonzert: 
            Moa + Die letzte Hoffnung - BM

15.02. Ensemble Eden - Kirche

29.02. Adam Baldych Quartet - Kirche

14.03. Fynn Großmann Quintett -BM

Blockflötenensemble 
am 3. Advent

In diesem Jahr findet der musikalische 
Gottesdienst mit dem Blockflötenen-
semble von Hertha Doedens in der Mel-
lendorfer Kirche wieder am 3.  Advent, 
dem 15.12.2019, statt. Es werden u.a. 
Werke von Joh. Chr. Bach, G. F. Hän-
del, G. Sammartini und A. Brescianello 
erklingen. Mit den Blockflöten musizie-
ren Rolf Barth, Cembalo und Heiko Do-
edens, Violoncello.

Hertha und Heiko Doedens

Orgelsanierung
Mit Hilfe der Spenden aus dem Freiwilligen Kirchgeld konnte die Sanierung unserer 
Orgel schon im Vorfeld sicher finanziert werden. Dafür danke ich im Namen des 
Kirchenvorstandes und Pastorin Silke Noormann allen Spenderinnen und Spendern 
ganz herzlich!

Und so geht es jetzt weiter: Im November wird die „alte“ Orgel ausgebaut. Fünf 
Monate werden die Orgelpfeifen dann in der Werkstatt der Orgelbaufirma Bente 
gründlich gereinigt und überholt. Um die Gottesdienste während dieser Zeit musi-
kalisch zu begleiten, steht schon jetzt eine kleinere Orgel im Chorraum der Kirche 
direkt neben dem Altar. 

Im Gottesdienst am Ostersonntag (12. April 2020), der vom Kirchenkreiskan-
tor Christian Conradi und unserem Organisten Rolf Barth begleitet wird, soll die 
erneuerte Orgel dann zum ersten Mal erklingen. Dazu laden wir Sie schon 
jetzt herzlich ein!

Michael Brodermanns
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

03.11. 20. Sonntag n. 
Trinitatis

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kirchenkaffee, Präd. Vogt

10:00 
11:15

Gottesdienst mit Taufe, P. Harms 
Taufgottesdienst, P. Harms

10.11. Drittl. Sonntag im 
Kirchenjahr

10:00 Gottesdienst in Brelingen, Präd. Klabunde 10:00 Gottesdienst, P. Harms

17.11. Volkstrauertag 09:00 
10:00 
11:30

Andacht zum Volkstrauertag, Pn. Becker 
Gottesdienst z. Volkstrauertag, Pn. Becker 
Andacht zum Volkstrauertag in der 
Friedhofskapelle Negenborn, Pn. Becker

10:00
 

10:00

Gottesdienst mit Vereinen in Mellendorf, 
P. Harms 
Gottesdienst mit Vereinen in Hellendorf, 
P. Brodermanns

20.11. Buß- und Bettag
18:00

11:15 Kindergartengottesdienst, P. Harms u. Team 

21.11. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
P. Brodermanns

24.11. Totensonntag 10:00
11:15

Gottesdienst mitTotengedenken, Pn. Becker 
Gottesdienst mit Totengedenken in 
Negenborn, Pn. Becker

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken 
der Verstorbenen, P. Brodermanns, 
anschl. „Kirchencafé“

30.11. Sonnabend 16:00 Knirpskirche, P. Brodermanns

01.12. 1. Advent 14:00 Familiengottesdienst zur Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes in Brelingen, 
Pn. Becker

10:00
 

10:00 
11:15

Themengottesdienst Brot für die Welt mit 
dem Singkreis, P. Brodermanns 
Kindergottesdienst, Team 
Taufgottesdienst, P. Brodermanns

07.12. Sonnabend 17:00 Lieder und Geschichten zum Advent, 
P. Brodermanns

08.12. 2. Advent 15:00
 

18:00

Andacht zum Weihnachtsmarkt in 
Negenborn, Pn. Becker 
Jugendgottesdienst, Pn. Becker u. Team

10:00 Gottesdienst, Präd. Ernst

13.12. Freitag 15:00 Adventsandacht für die Einrichtung 
Schwanenwik, P. Brodermanns

15.12. 3. Advent 10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen, Präd. Vogt 
Gottesdienst in Oegenbostel, Präd. Vogt

10:00 musikalischer Gottesdienst mit dem Flöten-
ensemble von Hertha Doedens, P. Schnare

17.12. Dienstag 09:30 Gottesdienst mit der Schule unter den Eichen,  
P. Brodermanns

19.12. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
P. Brodermanns

20.12. Freitag 15:00 Weihnachtsgottesdienst des Kindergartens, 
P. Harms

22.12. 4. Advent 10:00 Gottesdienst in Brelingen, Pn. Becker 10:00 Gottesdienst, P. Brodermanns, 
anschl. „Kirchencafé“

             Regionalgottesdienst zum Buß- und Bettag in Elze, P. Schwarz
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

24.12. Heiligabend

15:00
 

16:30 

18:00 
18:00

Krippenspielgottesdienst, Pn. Becker und 
Team 
Christvesper I mit Chören, Pn. Becker 

Christvesper II mit MGV, P. i. R. Friebe 
Christvesper in Negenborn, Pn. Becker

10:30
 

14:00
 

15:00
 

16:30
 

16:30
 

18:00
 

22:00

Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
Präd. Koch 
Kinderchristvesper, Pn. Noormann mit 
Kindergottesdienstkindern und Team 
Kinderchristvesper, Pn. Noormann mit 
Kindergottesdienstkindern und Team 
Christvesper mit dem Posaunenchor, 
Pn. Dr. Christina Ernst 
Christvesper in Hellendorf (auch für Familien 
mit Kindern), P. Brodermanns 
Christvesper mit dem Männergesangverein, 
P. Brodermanns 
Christmette mit festlicher Musik, P. Harms, 
musik. Leitung Jörg Eikermeier

25.12. 1. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst in Brelingen, Pn. i. R. Welzel 10:00 Festgottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns

26.12. 2. Weihnachtstag 10:00 Gottesdienst in Negenborn, Pn. Becker 10:00 Festgottesdienst mit Taufen, P. Harms

29.12. 1. Sonntag n. 
dem Christfest

10:00 Singegottesdienst in Brelingen, Pn. Becker 10:00 Singegottesdienst in Brelingen, Pn. Becker

31.12. Altjahrsabend - 
Silvester

17:00 Jahresschlussandacht mit Abendmahl, 
Pn. Becker

17:00 Jahresschlussgottesdienst, 
P. Brodermanns und Lektorinnen

04.01. Sonnabend 17:00 Taufgottesdienst, P. Brodermanns

05.01. 2. Sonntag n. 
dem Christfest

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kirchenkaffee, Präd. Klabunde

10:00 Gottesdienst, P. Brodermanns

12.01. 1. Sonntag n. 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst mit anschließendem 
Neujahrsempfang, Pn. Becker

10:00 Gottesdienst mit den Sternsingern, 
P. Brodermanns, anschl. Neujahrsempfang

15.01. Mittwoch 10:00 
11:15

Krippengottesdienst, P. Harms u. Team 
Kindergartengottesdienst, P. Harms u. Team

16.01. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Allerhop, 
P. Brodermanns

19.01. 2. Sonntag n. 
Epiphanias

10:00
 

11:15

Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 
Konfirmanden, Pn. Becker 
Gottesdienst in Oegenbostel

10:00 Gottesdienst, P. Harms

26.01. 3. Sonntag n. 
Epiphanias

10:00 
11:15

Gottesdienst in Brelingen, Präd. Vogt 
Gottesdienst in Negenborn, Präd. Vogt

10:00
 
10:00

Gottesdienst mit Abendmahl, 
P. Brodermanns, anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst, Team

02.02. Letzter Sonntag 
n. Epiphanias

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kirchenkaffee, Pn. Becker

10:00 
11:15

Gottesdienst mit Taufen, P. Harms 
Taufgottesdienst, P. Harms

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Spendenkonto: 
Evangelische Bank, IBAN:
DE83 5206 0410 0600 0060 76
Verwendungszweck: 
H3301934000001T

Pastorin: Debora Becker
* debora.becker@kirche-brelingen.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130 - 584175

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn
Margit Romp, Oegenbostel

( 05130 - 4688
( 0152- 51052213
( 05130 - 13 20

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Beate Przybilla
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Andersenweg 6, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130-790291 

Orgelbauverein St. Martini Brelingen e.V.
Twegten 10, 30900 Wedemark

Harald Platte
* platte-brelingen@gmx.de

( 05130 - 40853

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Christel Kohne 05130 - 3186

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag - Freitag 09:00 - 18:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kinder-/Jugendbücherei: Montag 16:30 - 17:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kontakte
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann (in Elternzeit)
Vertretung P. K.-M. Harms 

Mellendorf
Wedemarkstr. 28 ( 0171/2759307

Pastor: Michael Brodermanns
M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Diakon: Jendrik Boden                                
Konfirmandenarbeit

( 0151/54030406   

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9-11 Uhr
Do 15.30-17.30 Uhr

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein: 
Mellendorfer Regenbogen e.V. 

( 05130/3257

Treffpunkt Gemeindehaus: jeden 2. und 4. Mittwoch, 19.30 Uhr Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Renate Zipper ( 05130/40 398

Besuchsdienst: jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.30 Uhr

Seniorennachmittag: jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

DRK-Kartengruppe: jeden Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr Elke Fritzenwalder ( 05130-4848

Sportgruppe: Di., 10 Uhr Gymnastik für Frauen Margrit Anders ( 

Tanzen mal anders: Di., 20.00 Uhr ,14-tägig in geraden KWs K. Bantje ( 05721/935594

Posaunenchor: Do., 20.00 - 21.30 Uhr

Bücherei (Öffnungszeit) Di und Do. 15.30 - 17.30 Uhr Christa Heins ( 05130/1359
 

* jendrik.boden@kirche-burgwedel-langenhagen.de

Angebote für Kinder und Familien finden Sie unter EMILIE, Seite 17

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

Eternal Flames singen wieder 
am 15. Dezember um 17.00 Uhr 

in der St.-Georgs-Kirche Mellendorf

Eintritt kostenlos, über eine Spende wird sich gefreut. 
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Termine auf einen Blick

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

November
5. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

6. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 1.11., unter (1031,  s.S. 6

7. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

10.  Sonntag - 16.30 Uhr, Familiensonntag, s.S. 8

10. Sonntag - 17 Uhr,  Orgelkonzert, Jörg Eikemeier spielt 
Werke von Max Drischner, s.S. 10

13. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

20. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 15.11., unter (1031,  s.S. 6

20.  Mittwoch -18 Uhr, Regionalgottesdienst zum Buß-und 
Bettag in Elze, P. Schwarz

21. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

22. Freitag - 19 Uhr,  Evensong , St.-Martini-Kirchenchor, 
s.S.10

23. Samstag - 9.30 Uhr, Laubharken auf dem Kirchengelän-
de, s.S.6

26. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

27. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

Dezember

1. Sonntag- 14 Uhr, Familiengottesdienst, 
anschl. Weihnachtsmarkt, s.S. 8

1. Sonntag -16 Uhr,  Weihnachten auf der Straße, s.S.10

3. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

4. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 29.11., unter (1031,  s.S. 6

5. Donnerstag - 18.45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

8. Sonntag - 18 Uhr, #geschenkt, Jugendgottesdienst, s.S. 
22

11. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

15. Sonntag - 17 Uhr, Fröhliche Stille Nacht, Trio Engel-
rausch, s.S.10

18. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 13.12., unter (1031,  s.S. 6

19. Donnerstag - 19 Uhr,  Gedichte, Geschichten und Lieder 
zu Advent und Weihnachten, W. Menzel, s.S. 5

24. Gottesdienste zum Heiligen Abend, s.S. 24

29. Sonntag - 10 Uhr, Singegottesdienst in Brelingen, 
Pn. Becker

Januar

7 Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

8. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

12. Sonntag -18 Uhr, Neujahrskonzert - THE BIG GONG, 
s.S.10

15. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 10.1., unter (1031,  s.S. 6

16. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung

18. Samstag - 20 Uhr, Winterjazz A NOVEL OF ANOMALY, 
Stimmakrobatik & WeltJazz mit Andreas Schaerer, s.S.10

22. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

28. Dienstag - 18.30 Uhr, Besuchskreis

29. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 24.1., unter (1031,  s.S. 6
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Kleidersammlung - 
für Wärme und Würde

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe 
sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel oder 
gut verpackt zu den Sammelstellen.

Brelingen:
von Montag, 02. Dezember 2019 ab mittags
bis Mittwoch, 04. Dezember 2019
Spangenberg-Anhänger auf dem Pfarrhof, 
Hauptstraße 33 in Brelingen

Hellendorf / Mellendorf:
am Freitang, 29. November 2019, von 15.00-17.00 Uhr
und Samstag, 30.November 2019, von 9.00-12.00 Uhr
Hellendorf: Pfarrhaus (Carport)
Mellendorf: Anhänger am Gemeindehaus

Für Ihre Unterstützung danken Ihnen Ihre Kirchengemein-
den und die Deutsche Kleiderstiftung.
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Termine auf einen BlickTermine auf einen Blick

Die Zeiten der regelmäßig stattfindenden Termine: S. 15; Gottesdienstthemen und -zeiten: Seite 12 und 13.

Leitung:    Anke Cohrs
Bürozeit:  Mittwoch, 15.00 – 16.30 Uhr                                                       
                und nach Vereinbarung                
Adresse:   Ev. Gemeindehaus
                Kirchweg 3, 30900 Wedemark (Mdf.)

E-Mail:     info@emilie-wedemark.de

(05130/6090841

Spielgruppen im Sonnen-
zimmer des Pfarrhauses 

Kleine Spatzen:            Mo., 9.00  – 11.00 Uhr
Windelzwerge:             Di., 9.00 – 11.00 Uhr
Kleine Schmetterlinge: Mi., 9.00 – 12.00 Uhr (ohne   
                                   Eltern)
Sonnenschein:             Fr., 9.00 – 11.00 Uhr 

Christina Börstling             Anmeldung und  
Kathrin Linde                    Informationen im
Christina Börstling             Familienzentrum
                         
Christina Börstling

Delfi® im Sonnenzimmer:

Delfi® im Brunnenzimmer:

ebenfalls im Brunnenzimmer:
Indische Babymassage

Donnerstag:                  9.00 – 10.30 Uhr
Donnerstag:                 10.45 – 12.15 Uhr
Montag:                      10.45 – 12.15 Uhr 
Freitag:                          9.00 – 10.30 Uhr
Freitag:                         10.45 – 12.15 Uhr
Montag:                  9.00 – 10.30 Uhr

Cordula Vennemann
Cordula Vennemann
Nadine Biester
Jasmin Meine
Jasmin Meine
Nadine Biester

(  01520/2925529

(  0174-5875266
(  0152-24422022            

(  0174-5875266

Musizieren mit Kindern 
Glöckchenkinder (1,5 -3 J.)

Mo.,  17.00 – 17.40 Uhr  in Brelingen
Di.,  16.30 – 17.10 Uhr  in Mellendorf

Maren Eikemeier    
mamuse@gmx.de

( 05130/9733 976 
     0160 - 2744493

Rasselbande (3 – 5 J,) Mo.       16.00 – 16.45 Uhr   in Brelingen
Di.,  15.30 – 16.15 Uhr  in Mellendorf

                          

Spatzenchor (5 J. – 1. Kl.) Di.,  17.30 – 18.15 Uhr  in Mellendorf

Drei weitere Chöre für die 
älteren Kinder

in Brelingen Sabine Kleinau-Michaelis ( 05130-373306

Offener Eltern-Baby-Treff im 
Sonnenzimmer

Mi., 15.30  – 17.00 Uhr
(kostenlos, für Eltern & ihre Kinder, bis 3 J. - ohne Anmeldung, Wedemarkstr. 28)

Kontakte des Ev. Familienzentrums emilie in der Wedemark

November

Fr. 08. 18.00 Uhr Laternenfest der ev. Kindertagesstätte, Krausenstraße

Fr. 29. 15.00 - 17.00 Uhr Altkleidersammlung Spangenberg

Sa. 30. 9.00 - 12.00 Uhr Altkleidersammlung Spangenberg

Elterncafé
Immer mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Brunnenzimmer des Gemeindehauses.

Knirpskirche 
in Mellendorf 

   30.11.
    16.00 Uhr

Dezember

So. 01. 15.00 Uhr Adventkonzert des Akkordeon-Orchesters in der Kirche

Sa. 07. ab 15.00 Uhr „Advent für Andere“

So. 15. 17.00 Uhr Konzert in der Kirche mit „Eternal Flames“

Januar

So. 12. 11.00 Uhr Neujahrsempfang
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Freud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid MellendorfFreud und Leid Mellendorf

Glutenfreie Oblaten
Künftig wird es beim Abendmahl 
in Mellendorf glutenfreie Oblaten 
geben. Die Teilnahme am Abend-
mahl soll allen Menschen zugäng-
lich sein. 
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Freud und Leid Brelingen
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Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: 

Außenstelle Großburgwedel
Im Mitteldorf 3, Burgwedel

Allgemeine soziale Beratung / Kirchenkreissozialarbeit
Mutter und Kind Kurenberatung und -vermittlung
Fachstelle für Sucht & Suchtprävention

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11
( 05136/ 8973-30

Außenstelle Langenhagen
Walsroder Str. 141, Langenhagen

Allgemeine soziale Beratung / Kirchenkreissozialarbeit
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Senioren-Handwerker-Service

( 0511/7403-613
( 0511/7403-505
( 0151/5322 8873

Lebensberatungsstellen

Langenhagen: Ostpassage 3, 30853 Langenhagen         Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr

Isernhagen: Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen
Mellendorf: Fritz-Sennheiser-Platz 1, 30900 Wedemark  Offene Sprechstunden Do. 17 - 18 Uhr 
                                                                                         Rathaus, 2. OG, Raum 2.31a

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07
( 05139/892828

 

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer Unter-
stützung? Wenden Sie sich an unsere Koor-
dinatorin Ute Rodehorst, die Sie unter Tel.: 
05139/9703431 erreichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in Großburgwe-
del, Im Mitteldorf 3, im 1. Stock zu folgenden 
Zeiten: 

Di 9 bis 12 Uhr 
und Do 17 bis 19 Uhr

Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige 
in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mdf/Hdf

Die Gruppe trifft sich dienstags um 19.30 Uhr im ev. Pfarrhaus, Wedemarkstr. 28, und ist für Betroffene und Angehörige zuverlässiger Ort, 
gute Gemeinschaft  und verschwiegener Ansprechpartner (A.Effinghausen, Tel.: 05071/1255 und K. Hein, Tel.: 05130/925636).

Kircheneintritt

Wiedereintrittstelle in der 
Marktkirchenbuchhandlung in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pastorin 
bzw. Ihren Pastor.

Lesetipp der Bücherei im Gemeindehaus in  Mellendorf
Ein aktueller deutscher Gegenwartsroman ist „Der neunzigste 
Geburtstag“ von Günter de Bruyn. Die Geschichte spielt in einem 
kleinen Dorf in Brandenburg und erzählt von der 90-jährigen Hedwig 
Leydenfrost und ihren Bruder Leo. Nach Jahrzehnten der Trennung 
leben sie wieder in der alten Familienvilla. Hedwig war in den Westen 
aufgebrochen, aktiv eingebunden in der Umwelt- und Friedensbewe-
gung und so ist sie einer Spendenaktion für Flüchtlinge deshalb nicht 
abgeneigt. Unterstützt wird sie dabei von ihrem Bruder Leo, einem 
pensionierten Bibliothekar. Ein großartiges Familienporträt, lebendig 
und unterhaltsam geschrieben.

Vielfältig einsetzbar ist das Buch „Hier bin ich glücklich!“ von 
Heinz  Janisch. Verschiedenartig sind die Geschichten, Märchen und 
Gedichte von Orten, an denen man sich wohlfühlt. Es finden sich 
Erzählungen von den Wundern der Natur, von der Geborgenheit in 
Großvaters Küche und auch solche die das Fernweh wecken. Zu allen 
Texten lenken kindgerechte Illustrationen auf den jeweiligen Lieb-
lingsort hin.

Auf viele Leser freut sich das Büchereiteam
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Kinder und Jugend in den Gemeinden

Nachdem sich die Anreise zur Konfifrei-
zeit etwas schwierig gestaltete – (kein 
Wunder es war Freitag der 13.) etliche 
Konfis hingen im Klassenfahrtsstau fest 
und auch unser Bus verspätete sich stark 
– wurde es doch eine runde Sache im 
Anne-Frank-Haus.
Kino stand am ersten Abend auf dem 
Programm. Zusammen mit Pastor Mi-
chael Brodermanns, Diakon Jendrik Bo-
den, den Teamerinnen Leonie, Nora, 
Nathalie, Pia, Charlotte, Zarah, Colin 
und mir, Martina, sahen die Konfis als 
Vorbereitung auf das Thema Barmher-
zigkeit den Film "The Blind Side". Eine 
Hollywood-Schmonzette mit Sandra 
Bullock als resolut-herzliche Samarite-
rin. Dem Film liegt die wahre Geschichte 
des American-Football-Spielers Michael 
Oher zugrunde, der aus ärmsten Ver-
hältnissen zum Football-Profi aufsteigt, 
weil sich eine Frau ein Herz gefasst und 
ihn mit Geld, Bildung, Liebe und Fürsor-
ge unterstützt hat.
Mit den Eindrücken dieses Films wurden 
die Konfis ins Bett geschickt, um dann 
nach einer viel zu kurzen Nacht und ei-
nem schnellen Frühstück in Kleingrup-
pen über das Gesehene zu sprechen. 
Der Film diente als Sprungbrett für 
die eigenen Erfahrungen zum Thema 
Barmherzigkeit. Was ist das? Wie geht 

das? Was können wir tun? Was tun wir 
schon? Was ist Diakonie? Und was steht 
in der Bibel?

Für den Nachmittag hatten Pia und 
Charlotte ein Geländespiel vorbereitet, 
bei dem die Konfis in Gruppen jeden 
Winkel des Anne-Frank-Hauses und des-
sen Außengelände erkunden mussten. 
Kopf und Körper waren gefordert, um 
alle Rätsel zu knacken!

Ausgepowert ging es in Kleingruppen 
um die Vorbereitung des Gottesdienstes 
am nächsten Morgen. Hier war Kreati-
vität gefragt, denn Glaubensbekennt-
nis, Gebete, Predigt, Lesung, Musik und 
Raumgestaltung lagen ganz in den Hän-
den der Konfis, die viel Spaß hatten, ei-
nen Gottesdienst vorzubereiten, so wie 
sie ihn mögen. 

Für das Abendpro-
gramm hatten sich 
die Teamer dann et-
was Besonderes aus-
gedacht: Angelehnt 
an ein bekanntes 
TV-Format wurde 
„Schlag den Teamer“ 
gespielt. Geschick-
lichkeit, Kraft, Wissen 
und Bauernschläue 
waren gefragt. Die 

Konfis waren richtig gut, aber wir Tea-
mer konnten unseren Titel verteidigen 
und sind weiter ungeschlagen.

Eine kurze Andacht rundete den Tag ab 
und mit ihr kehrte Ruhe ein.

Am Sonntag feierten wir gemeinsam ei-
nen wunderschönen Gottesdienst. Alle 
Gruppen haben sich mächtig ins Zeug 
gelegt und es war besinnlich, lustig, 
musikalisch und vor allem kurzweilig. 

Liebe Konfis  - Ihr wart einfach großar-
tig!

Martina Bennett

The Blind Side – der Barmherzige Samariter á la Hollywood
Konfimandenfreizeit in Oldau

#geschenkt
Jugendgottesdienst in Brelingen 
am 2. Advent

Nach dem Jugendgottesdienst ist vor 
dem Jugendgottesdienst. Rund 60 
Menschen hatten sich beim Jugendgot-
tesdienst im September in der Kirche 
zusammengefunden, um der Frage „Ist 
da jemand?“ auf die Spur zu kommen. 
Den nächsten Jugendgottesdienst 
feiern wir am 8. Dezember um 
18:00 Uhr. Ein gutes Geschenk lebt 
vom Überraschungsmoment – darum 
seid gespannt auf das, was euch erwar-
tet. Ein kleiner Hinweis: am Ende gibt es 
natürlich was #geschenkt. (DB)

Mit dem disco-bus zur under-age-party
Gemeinsam mit dem Mehrgenerationenhaus und der Jugendpflege haben die Kir-
chengemeinden der Wedemark, wie auch schon im vergangenen Jahr, eine Veran-
staltung für Jugendliche im Konfirmandenalter (12-15) geplant.

Am 2. November ab 18:00 Uhr sammelt der Bus die Jugendlichen an ihren Wohnor-
ten ein, ab 20.00 Uhr beginnt dann im Mehrgenerationenhaus (Gilborn 6, Mellen-
dorf) die Party. Es gibt Getränke, Snacks und Musik bis um 24:00 Uhr. Die Heimfahrt 
muss selbst organisiert werden. (DB)

Foto: Leonie Gelhaar
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Aus  den GemeindenKinder und Jugend in den Gemeinden

Am 23. August haben wir mit unse-
rer NAJU-Gruppe einen Aktionstag an 
der Kirche gemacht. Wir haben ein In-
sektenhotel gebaut und daneben eine 
Lehmpfütze eingerichtet, damit die In-
sekten Baumaterial haben. Besonders 
für Wildbienen ist das Hotel gedacht, 

denn der Männerkreis der Kirche hat 
schon ein Wildblumenfeld neben der 
Kirche gepflanzt. Solche Maßnahmen 
sind wichtig, denn der Lebensraum von 
Insekten schrumpft. Dabei brauchen wir 
Insekten für die Bestäubung von Obst-
bäumen, Erdbeeren, Raps usw. Und 
Vögel und Fledermäuse brauchen Insek-
ten wiederum als Nahrung. Weil überall 
gebaut wird, in der Landwirtschaft vie-
le Monokulturen sind und  Insektizide 
und Pestizide benutzt werden, finden 
die Insekten keine Nahrung und keinen 
Lebensraum mehr. In unserem Hotel fin-
den sie jetzt Nistplätze und Raum zum 
Verpuppen und Überwintern. Gut sind 
auch Sandflächen und Totholz. Darum 
haben wir auch in drei Eichenpfähle Lö-
cher als Höhlen gebohrt. Unsere NAJU-
Gruppenleiter Beate Butsch und Axel 

Neuenschwander haben uns gezeigt, 
wie das geht. Herr Raffius vom NABU 
hat das ganze Projekt begleitet.  Zwi-
schen Kirche und Straße können Sie sich 
das Insektenhotel ansehen. Jeder (z.B. 
Gartenbesitzer und Landwirte) kann 
den Insekten helfen: Trockene Stängel 
und Verblühtes stehen lassen, Mager-
wiesen und naturnahe Flächen im Gar-
ten sind besser als Steine. 

Sören Zichner und Nils Wißmann

Naturschutz-Jugend baut ein Insektenhotel an der Kirche
Zwei Konfirmanden berichten aus Mellendorf

Nächster 
Jugend-

gottesdienst
in Brelingen:

08.12.
um 18.00 Uhr.

„Leinen los!“ hieß es am Montag, den 14. Oktober am späten Nachmittag am Hafen 
in Langelille in Holland. Vorangegangen war für die 17 Jugendlichen, zwei Teamer 
und zwei Betreuer die Fahrt mit drei Kleinbussen vom Gemeindehaus in Brelingen 
bis nach Langelille, ein Fahrkurs mit dem Motorboot und natürlich das Knoten üben. 
Letzteres war das Wichtigste, denn zu den Aufgaben für die Jugendlichen während 
der gesamten Fahrt gehörte der Schutz des Bootes mit den Fendern, wenn man 
der Kaimauer, einem anderen Boot oder einem Brückenpfeiler zu nahe zu kommen 
drohte. 

Die erste Fahrt ging nur ein paar Kilometer weiter bis nach Echtenerbrug. In den 
folgenden Tagen ging es dann noch durch Grachten, Kanäle und über Binnenmeere 
nach Lemmer, Warkum und Joure. Während über Deck das Wetter eher wechselhaft 
war, wurde unter Deck fleißig Karten gespielt, Unmengen an Schokomüsli gegessen 
und in Erinnerungen an alte Kindersendungen geschwelgt. 

Die gemeinsame Verantwortung für die sichere Fahrt mit dem 14 m langen Mo-
torboot schweißte die beiden Kleingruppen zusammen und sorgte für eine schöne 
Gemeinschaft und gute Stimmung an Bord. Nach einer Woche kamen alle wohlbe-
halten wieder im Heimathafen in Langelille an – um viele Erfahrungen reicher und 
nur um eine Querstrebe an der Reling ärmer, die bei einer Brücke dran glauben 
musste. (DB) 

„Leinen los!“ - Jugendfreizeit in Holland

Fotos: Beate Butsch



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander

Mellendorf
10.30 Uhr Gottesdienst Seniorenresi- 
 denz Allerhop, Präd. Koch
14.00 Uhr u.  Kinderchristvesper mit
15.00 Uhr  Krippenspiel, Pn. Noor- 
 mann und Kindergottes- 
 dienstteam
16.30 Uhr  Christvesper mit Posau- 
 nenchor, Pn. Dr. Chr. Ernst
18.00 Uhr  Christvesper mit dem
 Männergesangverein,
 P. Brodermanns
22.00 Uhr  Christmette mit festlicher
 Musik, P. Harms, musikal.  
 Leitung Jörg Eikemeier

Impressionen vom Jugend-Festival 2019 in Elze

Brelingen
15.00 Uhr  Krippenspiel
                   Pn. Becker und Team
16.30 Uhr  Christvesper I - Chöre,
 Pn. Becker
18.00 Uhr  Christvesper II - MGV,
 P. i.R. Friebe

Negenborn
18.00 Uhr  Christvesper, Pn. Becker

Hellendorf
16.30 Uhr Christvesper (auch für

           Familien mit Kindern)
           P. Brodermanns

180 junge Menschen aus dem ganzen Kirchenkreis Burgwedel-Langenhagen waren beim ers-
ten selbst organisierten Jugendfestival in Elze zusammengekommen, um zu feiern, zu tanzen, 
zu singen und zu beten, zu spielen, zu werkeln und viel miteinander zu sprechen. Das große 
Gelände der evangelischen Kirchengemeinde bot ihnen dazu den perfekten Rahmen und bei 
hochsommerlichen Temperaturen kam echte Festivalstimmung auf.  Lesen Sie mehr von unse-
rem Festival auf unserer Web-Site https://www.kirche-mellendorf.de/jugendfestival-in-elze.
html

Text: Andreas Hesse, Fotos: Ute Weiß und Regula Jantos

Gottesdienste am Heiligabend


